
WorHenUatt.
Preis; Vfekteljächrig 20 kr. — Bei Inserate,» wird die Spaltzeile zn 2 kr. berechnet.

Sonntag -■ AA 31. Mai 1865.

✓ 20) Fischer Georg von Dasing.
An den/Psagtstrah idir^ Städt Fnedbekg lsnd 24) Fischer Johann Georg (auch Berger) v. Friedberg. 

fanniitli$e (^ ■ 22) Gertt Benjamin August von Mering.
Ausfcrtiguug der Militäreiitlatzschcine an die Consiribirten der 23) Gröbmüller Mathias von Baindlkirch.

. ' Altersklasse )84i l>etr. 24) Gröninger Paulus von Zicgclbach.
Nachbenannte Conscribirte der Altersklasse .1841, 25) Hader Franz Laver von Mühlhausen.

welchen ihre Militar-Entlaßscheine auszpfcrtigcn sinh, ha- 26) Härtlein Johann Georg von Lechhausen.
^........." 27) Haslinger Georg von Paar.

28) Hergger Joseph von Ziegeldach.
29) Hörl Joseph von Sittenbach.
30) Hörmann Michael von Kissing.
31) Huber Anton von Miesberg.
32) Huber Martin von Mering.
33) Kürz Joseph von Kissing. '
34) Loder Johann Baptist von Steinach.
35) Lutz Leonhard von Lechhausen.

den die ^betreffende Tax-.und Slempclgcbühr mit.je/6 fl. 
51'4 kr. schleunigst anher m -erlegen. !

D^scs H, denselben oder deren Angehörigen sofort 
zu croffysy./ J 
"/ FriedhaA Hess 23., Mai 1863..

. Hönigticheö Bezirksamt Friedberg.
Widder. .... Gresbek-.

14- Bau^r Joseph ThomaS^voy-Friedberg.
2) Hietzinger Max von L -l'bauscNi
3) Kol per Laver vonLerching
4) Kottmeier Martin von Sirnitgern
5) Kügla Joseph yyn Pnwalting, 
k)rLlndemayr Georg von Derchlng.
7) Maier .Joseph von Kissing, ,'
Z) Stegmann Jakob von Lechhausen.^
9) Bcrchtenbreitcr Leonhard Franz (auch. Vock oder 

Strittinger), von Lechhausen.
10) BikkcnbachiHeinrich Adam von Meringerau.
11) Bogner Johann Baptist von Lechhausen.
12) Bradl Lorenz von Miffcrtshausen.
13) Dirle Jakob von Friedberg.
14) Drexel Johann Nepomuk (auch Eier)

marmg.
15) Eder Johann Baptist von Hochdorf,
16) Eiba Joseph von Eurasburg.
17) Einser Fra nz Joseph von Friedberg.
18) Eisenhofer Joseph von Sittenbach.
19) Fcdinger Johannes von Baindlkirch.

Ott-von

36) März Johann Michael von Lechhausen.
37) Maga Simon von Bachern, .
38) Mamn Ludwig von Lechhausen!
39) Mayr Nikolaus non Freienricd.
40) Merkel Johann von Kissing.
41) Mcrkl Joseph von Rederzhauscn.
42) Metzger Jakob von Egenburg.
43) Müblbachcr Johann von Kissing.
44) Müller Joseph von Mering.
45) Pickl Joha n n Evangelist (auch Nusingcr) von 

Sirnitgern.
46) Siicdl Mathias von Friedberg.
47) Sedlmaicr Matthäus von Rinnmlbal.
48) Sedlmayr Georg von Friedberg.
49) Steinhart Quirin von Eurasburg.
50) Strobl Benedikt von Steinach.
51) Ulrich Jakob von Lechhausen.
52) Wagner Michael von Kissing.
53) Wackcrl Johann Michael von Taltenhauscn.
51) Wiedemann Johann (auch Halnschasskn) v. Zillenberg.
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55) Winter Johann voy Wring»
56)-Pülleüv> Wendelin pow-GMing.
57) GiPnKnn Joseph- bonMUKzell.^^
58) Wörw.LLilhclm (auch Lämmrrmalcr) -von D^rring.i
59) Zimmerle Johann Baptist von Roßbach. i

BekanntmachM^ r ■ ' 
An den Magistrat F^dLerI Jn£ sänlmtljche

Gemeinden erwa! tungen.
Vollzug deS Polizeistrafgefetzbiicbcö berr.

Man wird hei vorkommenden ^Uebr^ffen ohne 
Nachsicht die aegtzlicke Gstrschfeitttng veranlassen. 
-1,Hcdbcrg K63?
^/'L . Königliches Bezirksamt.
J^l Widder.

^s BekcchsttUachung.
Di« Behandlung" der AnsLlsiqmhchuiigS- und Verebelichnuge- 

. ! j . < kÄesnch« dm.
Wwwvhl anst Änlaßcher wahrgcnommeneu Miß- 

stände-in Behandlung der rubrizirteu Gesuche mit be, 
zirkSamtlichen AuSschreiben vom 13- November v. Jo.

ulittrin.^Z.-^lacheeöcudc^WrlklspoIizcllichc Lürschrlit -YL^N.slA-^le^o« bekNHNett^UflaWLleiW-^^ll«, 
als vollziehbar erklärt. der in einer Wei,e eingeschlichen, daß daü unterfertigte

Zu Ach. 21p' Abs. I. Polizcistrafgcschbuch. " ^t sich abermals veranlaßt findet, nachstehqy-kMtz, 
1) Jede ^)icnsthcrrschaft muß dcn Eintritt oder AtkS- ' s""gen K" erneuen,.

lütt eines Dienstboten 4mmwo» S L^g^beim G«. . „ L^dt- kgs. PtarrLMeL. we^e^l^tan UE 
mcindcvorstcher (in Friedberg beim Magistrat) an- !?^"' '" Dezug auf vorhabliche Trauungen vssent- 
.^n •- ,. - liche Verkündungen vorzgnehmeu, bevor dlevor,chriftör

2) Innerhalb derselben- frist'chuß^i^Di-nstb-rrschach mäßigem, von der MÜ'jÄ
die einschlägigen Rübrikcn des. Dienstbuches aussnl- zn diessm Zwecke auügtfn^iZten äi^tUchest M den- 
len, und dasselbe.bei der Ortspolizcihchürdc hintqr^ >^^"^rgelegtwerden^--, - „
lcaen - ° ■• ■ - • - S) alle Gemeindevorsteher habest b,e'Verwalteten

darüber zu belehrest, daß ^ ihrerseits,sehr gewagt er­
scheine, bereitst' znr Veranstältiiüg ^vost' HpWfisfeier», 
rc., zst.^stcht-eltien, bevor/ihrs Gesuche 'dltrch dfMkjAM- 
zeiliche'n Beschluß amtlich erledigt und ihnen "die Be­
schlüsse zn Protokoll eröffnet sind, weßhalb anch^hier- 
nber die Gemeindevdrsteher, welche ca "ust/erlaffels,,, die 
Parteien aufzuklären, und welche..solche.Hochzeitfeier 
wissentlich und vorzeitig veransttilteu (assen.,'— für 
alle hieraus den Partheieu zugehendech ^kstch'fyeile ver­
antwortlich erklärt werden.

legen. .,.-
Es ist dieß .sogleich öffentlich, bekannt zu machen, 

daß cs geschehen' nachzüwctscn. \ ' ' ’. ;
Friedberg den 23. 'Mai 1^63/

Königliches Bezirksamt Friedberg.
Widder,

Bckanntmqchung!./ '
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen des' Amtsbezirks.
Anschaffung der Drustschrift „die P^ der OrtS-.

bchordeu von Bczirksanitsaffeffor W. Stadelmann" bete..
Sämmtliche ' Gcmcinvcbchörd'cn des Amtsbezirkes, 

werden auf die in rubr. Betreffe erschienene Rcgicrungs- 
Ausschreibung vom 10. d. M. (Krcisamtsbl. 1863 'S., 
900 zur Beachtung aufmerksam gemacht.

Friedberg den 21. Mai 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.
Gresbek.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedbergs und sämmtliche 

Gemeinde-Verwaltungen.
Neubauten betr.

3) Jedem Gemeindevorsteher bleibt strengstens 
verboten, den Partheitn dlö »amtlichen Akten, oder 
überhaupt die hiezugehöriges 'M 
oder den Partheien fpltyFjü^^ 
mitzugeben. :

Nicht minder verboten bleibt es, die Pävkheihn 
behufs vermeintlicher Betreibung der Sa.chö zg Amt 
zu weifen oder dieselben persönlich an den AjplSsth 
adzuschicken, um daselbst uünöthige Erknndignngtzu 
einzuziehen. Da derartige Gesuche-, wenn ste vollstän­
dig instruirt sind, ohnedieß immerhin am Tage des 
Einlaufes bieramtS erledigt werden, die Gesuche von 
den Gemeinden aber sehr* oft mangelhaft instruirt-,vor­
gelegt werden, und deßhalb wieder an dieselben zurück- 
gegeben werden müssen, so ist daS Amt lediglich^ mit 
unnützen Nachsba^en und geschäftöstörenden Zudring­
lichkeiten bei Partheieu behelligt, und erübrigt zuletzt 
diesen nach vergeblichen Gangen gleichwohl nichts an'

Nachdem cs vorgckommcn ist, daß bei Bauuntcr- 
nchmungcn cigcnmächtig von den genehmigten Bauplä- ,
ncn abgcwichcn wurde, so ergeht der Auftrag, jeden anderes, als dem gesetzlichen uüd geschäftvvrdnungo- 
dcr einen Neubau führt, oder eine Abänderung vornimmt, mäßigen Gauge sich zu fugen und abzuwarten, bis 
auf die Bestimmungen dcS Art. 180 des Polizcistraf- die durch die gemeindlichen Instruktionen veranlaßten 
gcschbuches hiuzuweisen. Hindernisse gehoben sind.
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Vorstehender Erlaß ist, in allen -Gemeinden zu 
verkünden und daß dieß- geschehen, im-Derkündbuche 
zu beurkunden. > Diejenigen Vorsteher,-welche sich bei- 
gehen lassen, der einen oder ändern- dieser-Anordnun- 
gen abermals, entgegenzuhanbelnv- haben eine unnach­
sichtliche Ordnungsstrafe von '1>-Ä-flo zu. gewärtigen.

Aichach den 16. Mal 1863.
Für den königlichen Beßirköamtmann: 

___________________ Reiter.'- ‘ 1_________

Pesachttlu.qKuug..
Die Elil»vcichimg.zwcier Pfleglinge, auü der Staatöcrzlrhiuigs- 

AnstPt Bruckberg bet»."
Vom k." Bezirksamt Aichach 

wird der Magistrat der Stahl Aichach und.sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks uniier Hinwei­
sung auf die ün.Ärctö^^ ent­
haltene Auösch^AdWg. ^ L RegMuztA-,^.!-. ds. M. 
beauftragt, im Falle Be^re(urs"d^r barm-bezeichneten 
Personen solche sofort,^ujJreu^ zu
lassen. " ' ‘

Aichach-, 19. Mai 1863.
Königlicher VezirkSamtmann: 

, Wimmer, t^^^ ~ :

Bekanntmachung. ,
--Todeserklärung, der Neumayr'schsii GutlerSkinber vou . , 

Äüiiimert^bbfcii- betr. i
.. Nachdem sich, weder Leonhard), Johann und Maxja - 

Neumayer, Gütlcrskindcr von Kümmertshofen, noch Lci- 
bcSerben innerhalb her durch Dekret yom 24. April v. 
I?.' fcitgesetztci^Fnst^ gemeldet Hbcn,' so s werden Erstere 
als todt. UN^ pesccnidenzlos crkfärt- ubh die auf dem 
Anwesen heS Johann SctzmüstlKr für! sic eingetragc- 
v 60 fl. gelöscht. - i ;

Aichach^den 16. Mai 1863^-------
Königliches Landgericht Aichachs 

P.odorl.

/ Bekanntmachung.
DerhenritzeW't t uS«Jahrmarkt inAichachwird 

M ,14. Junk 1^63 
und der Vrehmarkt am Ta^e^vörHet, nemlich am 

' 13. Juni' .
abgehalten. waü hiemit bekannt gemacht wird/!: • > 

Aichach am 23- Mai 1863.
Magistrat der Stadt Aichach. 

Kapfhamer.

Zugelaufenes S ch w e i n.
Dem Unterzeichneten ist anr26. dü. von 1—2 Uhr 

Nachmittags ein Schweiz im Werthe von 8—9 fl. 
zwischen Laimering und Neuhos zugelaufen. Der Ci- 
genthümer kann dasselbe gegen Jllferationügebühr und 
Futtergcld bei ihm abholen. -- Zahling im Mai 1863.

Beyinger,-Vorsteher.

Heu- und Grummet-Verkauf.
20 Zentner-Heu und ebeusov^l Grummet sind zu 

verkaufen. Bei wem? sagt die Redaktion in Aichach.
--------------------------------- ' —!1————:—fr--—^<> j .;. ji ;.;;------------------------- 

.Äln'l'l. Oll»'/*: . , '

, sn:> l ’ n. u -1
Für die verstorbene Fran

Walburga Herzinger, Lehrersgattin in Kühbach 
werden die Seesengölt^ödrenste gehalten am 1. und 
15. Juni. Freunden bringt dieß zur^ Knude.

^kaper Horzinger.

&'GayMtterr
z u 4) u v^'^^ P r o z e- n t 

zu jeder belichigM ^Größe^ .siytj^.st^tsfort auf 
Landgüter auSzujeshM.,' unh,woW^C)^suchsteller 
Anlebcustabellon, -Steuerkataster-, Kauf- und 
Uebernahms-Bridfe nebst' Leumnndszeugniß vor- 
legen im ' - . ' " ' ■ • ■:

Comtnifsions Bureau
C'': Hug^ Ävßlc, Dominikallergaffe ^. 63
" .:c >iiCi i itLtIktgsburg.A

___r ' ~ ~ ' ■ ■ ' r^u^—.
Den Bewohnern ArchachS zuv^Erinnerung, nri;

den Aufzug ider neuen Kirchenglocken und ibr 
erstes -Geläute am: 20. 'Mai' 1863'.

- . ! sch eine Stimme erklingen,
Y ■" Zu singen ein ehernes Lied, 

Die Klocken, sie möcht ich besingen 
Und dringen in Geist unb Gemüth, ; . . 
Damit, wenn ertönt ihr Geläute, .'s

; • Wir gvissen auch) ^vas. eS. bedeute., ,

. Weng. frühe ing jammernden Morgen . 
Äurorg, sich, zeiget in!Pracht, 
Dann ruft gnschic Glocke, ;u sorgen, , V, 

Daß wir unS ciltanstern der 9tachc, > , 
Um betend den Tag anzufangen, 
Und Segen znr ?lrbeit erlangen.

Wenn dann ans dem bunten Grwnblc e 
Die Glocke zur Kirche uns inf^" '" 
Entsteigen nicht, heil'ge Gefühle '
Der Andacht aüS ndischer Gruft ^ 
O ewige, Heilige-Handlung!
Ruft gläubig der Christ beider Wandlung.

Es schmücken sich festlich Zwei. Wesen 
Zu treten an GotleS ?lltar, 
Gott selber. Er ist es gewesen, ,
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Pcan wird hei vorkommürden sUcb^^ffcn ohne 
Nachsichl^die^Eli^: veranlassen.

58) Wör^Äichclm (auch Lämmermaier)-von Mering, i . Königliches Bezirksamt. "
59) Zimmerle Johann Baptist^von^Loßbach. ^ ^.^' - Widder.

, 55) Winter Johann von W-ring* ^> 
56)^Dützeü^Wendelin pv^MKmg- 
57) WiWvan Joseph-dvnMSHVzcü. '^

An den Magistrat F^eHerA jnK 
Gemeindeverwaltungen.

^t .j ^ Bekanntmachung.
.'' ' . - ^.~- Di« Behandlung, der Ansilssi^mächiuigS- und VcrcbctichlingS- 

' i Aesuche^kN.
k^ ü»r t.ry^ W^wdhl aus Anlaß-der wabrgcnommenen Miß-

Vollzug bei PolizcistrafgtseabnchkS betr.
ständeän Behandlung der rubrijirten Gesuche mit de» 
zirkSamtlichen AnSschreiben vom 13. November v. Is.

untcUL-l6.-d^tachstchcudo_distrttlspoltzcilichc Vorschrift -v^eU Hch_medokk b^Wien^UstMve.LsetPtyyhlK- 
als vollziehbar erklärt. der in eu,er Werse eingeschlichen, daß daü unterfertigte

Zu Ars. 21h- Abs. 1. Polizcistrafgeschbuch. ^^ sich abermals veranlaßt findet, nachstetWhp-Metz-
1) Jede Dienstherrschaft muß den Eintritt oder AlK» sungen zu erneuern. *

tritt.eiluö DienstbLt«r^o n^n-LE^^-deinrGs. . ^die, kgl..Ptar^LL-wLcLLU,^ umsr- 
meindcvorstcher (in Friedberg beim Magistrat) an- lassen, m Bezug aus vorhabliche Trauungen offent- 
„iaen licheVerkundnngen vorzunehmeu.. bvvor dievorschriftö»

2) Innerhalb Derselben- §nst'Huß"!ie'Dienstherrschaft, ^sigen^, v^n. d.r z»tMM'..t.'tzi,M^ze^ 
die einschlägigen. 'Rubriken ‘^; Diensthuches aussfil- 
len, und dasselbe .bei dcr'D'rtLpolizcihehörbc hintqr.
legen.

Es ist dieß..sogleich öffcntsich. bekannt, zu machen­
daß cs geschehen." nachziuveisen. ' / .

Friedberg den 23. Mai 1Ü63./ , ;
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder,^

^tEstlln^mnchunZ.
An den Stadtmagistrat Friedbercz und sämmtliche 

Gemeindeverwnljtungen^ des' Amtsbezirks. .
Anschaffung der Drncfschrift „die Potizeworschrjsttn der OrtS- 

behövben von BczirkSamtSaffessor W. Stadctmanii" brtr. .
Sämmtliche ' Gcmcindcb'chördcn des Amtsbezirkes 

werden auf die in rubr. Bctrcffc erschienene Rcgicrungs» 
Ausschreibung vom 10. d. M. (Krcisamtsbl. 1863 Sv 
900 zur Beachtung aufmerksam, gemacht.

Friedberg den 21. Mai,1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

. Widder.
Gresbek.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeinde-Verwaltungen.
Neubauten brtr. -

Nachdem cs vorqckommcn ist, daß bei Bauunter» 
nchmungcn eigenmächtig von den genehmigten Bauplä- diesen nach vergeblichen Gangen gleichwohl nichts an/ 
nrn abgcwichcn wurde, so ergeht der Auftrag, jeden- anderes, alö dem gesetzlichen Und geschäftoordnm 
der einen Neubau führt, oder eine Abänderung vornimmt, mäßigen Gange sich zu fügen und 'abzuwarten , diS 
auf die Bestimmungen des Art. 180 des Polizcistraf- die durch die gemeindlichen Instruktionen veranlaßten 
gcsehbuchcs hinzuweiscn. Hindernisse gehoben sind.

- --- MU>chige>i.t.'Äistrittssposizeibehorde 
zn bief^ar Zwecke auögtfepligteü amtsichell Atteste den­
selben vot'gelvgt werden;'-^-'l

- 2) alle Gemeindevorsteher haben die Verwalteten 
darüber ^u belehren, däh, ^.Sihrerseits er- 
schekne, bereits zur *tferdnftäftuiia A?^
rc., zn! ^httitön, bevorihreGesttchedltrchdlstrrk/SöoN- 
zeilichen Beschluß anitllcd erledigt und ihnen ^die Be-' 
schlüsse zu Protokoll eröffnet sind, weghalb aM^kn 
über die Gemeindevorsteher, welche ca "un/erlass^1s,,. die 
Parteien aufzuklären, uvd welche, solche Hochzeilfeier 
wissentlich und vorzeitig peranstblten (assen," — für 
alle hieraus den Parlheien z ll'geye n d e wdkä ch't he i l e ver­
antwortlich erklärt werde,u

3) Jedem Gemeindevorsteher bleibt strengstens 
verboten, den Partheien die'ämttichen 'Akten, oder 
überhaupt die hiezu gehÄlge^'-Atteste au-ztihäfibi^en 
oder den Partheien shlchd.^li^Utberbrin^ 
mitzugeben. !

Nicht minder verboten bleibt eü, die Pnrsheidn 
behufs vermeintlicher Betreibung -der Sache- n^Amt 
zu weisen oder dieselben persönlich an den AkylSfitz 
abzuschicken, um daselbst uNnöthig« Erkundi^nngkn 
einznziehen. Da derartige GeslichÜ wenn sie vollst an - 
dig instruirt sind, ohnebkeß immerhin am Tage des 
CinlanfeS hieramtS erledigt werden, die Gesuche-^ vosi 
den Gemeinden aber sehr oft mangelhaft instruir^vor­
gelegt werden, und deßhalb wieder an dieselbenznruct- 
gegeben werden müssen, so ist daS Amt lediglich mit 
unnützen Nachfragen und geschäftüstörenden Zudring­
lichkeiten de, Partheien behelligt, und erübrigt zuletzt
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Vorstehender Erlass ist , in allen Gemeinden zu 
verkünden und dag dieß geschehen, im-Derkündbuche 
zu beurkunden. . Diejenigen Vorsteher,, welche sich bei- 
gchen lassen, der einen oder andern-dieser-Anordnun­
gen abermals entgegenznhanbelnv- habe.» eine unnach­
sichtliche Ordnungsstrafe von '1^.S-sK zu. gewärtigen.

Aichach den 16. Mai 1863.
Für den königlichen Bezirksamtmann:

- Reiter. ' 1 ■

BefgWlM
Die Eiilwcichnug zweier Wegliiige,aus ,der Dtaatserzlrhungs- 

Äiistalt 'Drüctbxrg bet», '
Vom k. Bezirksamt Aichach 

wird der Magistrat der Stadt Aichach und .sämmtliche 
GemeindeverwaUttttgen d^ü Ämtöbxzirks, un^er Hinwei­
sung auf die ent­
haltene AusM^Wg/^.^. Äeg^rM>^V. ds. M. 
beauftragt, im Falle Besrete^tü.d^r darisijbözeichneten 
Personen solche sofort^fldlfgretf.en^ zu
lassen.

Aichachs 19. Mai 1863.
Königlicher Bezirksamtmann:

a Wimmer. .-^ -

Bekanntmachung. \
. ^LodcSerkläruiig, der Nruniayr'schc» Güsierskinder von.. . . 

Klimunrt^hvMi betr. i
. .. Nachdem sich, weder Leonhard), Johann und Mann: 

Neumayer, Gütlerssindcr von Kümmcitshofen, noch Lei­
beserben jnnechalb her durch Dekret yom 24. April v. 
J?."festgrsehtci^Frlss gemeldet 'lsaben," so. werden Erstere 
als todt, üsi^' pesccichenzlos erksäpt- usih die auf dem 
Anwesen de^ Johann Sctzmü<l:lKr fßr: sic eingetragc- 
acn 60 fl. gelöscht. , - ; , ;

Aichach^deu 16. Mai 1863^--------------
Königliches Landgericht Aichach;

Plöderl. '

-i Bekanntmachung.
-DerhenrigeW^ktuo«Jährmarkl in?sichachwird 

pi 14. IM '1863
undg der Viehmarkt am Tage^vo.cher, nemlich am

' 13. Juni'
abgehalten. waS hiemit bekannt gdiNacht tvirb/1 

Aichachs am 23- Mai 1863.
Magistrat der Stadt Aichach.

Kapshamer.

Zugelaufenes Sch w e i n.
. Dem Unterzeichneten,!^ von 1— L UHr

Nachmittags ein Schwein tw Werthe von 8—9 fl. 
zwischen Lai'mering und Neuhyf/zNgelaufen. Der Ei- 
genthuiner kann dasselbe gegen JUferationügebühr und 
Futtergcld bei ihm abhvlen. -- Zahling im Mai 1863-

BeVi»H^er,-Dorsteher.

Heu- und Grummet-Verkauf.
20 Zentner. Heu und, eheusop^lÄrummet sind zu 

verkaufen. Bei wem? sagt die Redaktion in Aichach.

Für die verstorbene Fran i^
Wald n rg a H erzi n g er, Leh re rsg a tti n in Kn h b ach 
werden die Seesengötteödirnfte gehalten üm 1. und 
15. Juni. Freunden bringt dieß zur,Ku»tde.

^ayer Herzinger.

'WpMlien '
z u 4) u^d---^/^ P r o ze- n r 

zu jeder belichigen.Grüße, .si^d,. ..fi^tsfort auf 
Landgüter auSzuleshen ^ yn^ ZvoMi^Msuchsteller 
AnlebeustabellenrSleuerkataster', Kauf- und 
Uebernahms-Briefe nebst' LeumundszeugNiß vor- 
lcgcn im' ;::

C^mmifsions B^
<9ltao^ Äößlc, Dominikanergasse A 63

/ ' ''?7>!^; illHAugöburA.A
^Lu ■■

Den Bewohnern ÄrchachS zuv^Erinneruug, am 
den Aufziu; ,der neuen Kirchenglocken und ihr 

' erstes iGelaüre am'20.'Mai'1863'^
.Gi • sojs eine Stimme erklingen,

- ; j Zu singen ein ehernes Lied,
- Die-Klockeii, sie möcht ich besingen 

Und dringen in Geist und Gemüth,.. .
Damit, wenn er
HZir-,y)M, Mch

önl- ihr Geläute, 
^was eS. bedeute.,

dämmernden Morgen
in Fracht,

. -Wenn, .frühe 'inj' 
Äurorg, sich, zeige 
Dann ruft uns, die Klocke, zu sorgen, . 
Daß wir uns cittäusiern der stacht, 
Um betend den Tag anzusangen, 
Und Segen zur Arbeit erlangen.

Wenn dann. aus dem bunten Kewühl^. 
Die Glocke zur Kirche uns rufft^"' ^ ' 
Entsteigen nichts heil ge Gefüble 
Der Andacht aus irdsscher Gruft/ 
O ewige, heilige i Handlung!
Nlifr gläubig der Christ bei der Wandlung.

Es schmücken sich, fesisich zwei. Wesen 
Zu,treten an Gottes Altar, 

- Gott selber. Er ist eL gewesen,
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Der bei il>yrn Brautwerber war, 
- Nun' Glocke jetzt' schalte hi,nieden

Wenn während dee^Urdert und Pl,^.
Der Mensch seinen Schöpfer vergißt, 
Erhebt sie flch kraflsg zum Schlage 
Und wieder die Glocke eS ist : ---
.„Dev.Engel de-,Herrn ist gekommen

Zur Jungfrau der reinen, und ftommen."

Zuk Vesper uuS nüihnen dke Klänge 
Um drei Uhr, der Stunde des Herrn; 
Wer kst's wohl, der nicht gern mitsänge,Z 
Im Chore der Priester so gern?
„O Gott, unser Rufen" erhöre, 

'Du Herrscher der himmlischen Chöre!"

Verkündet mit ernstlichen Tönen 
Die Glocke d«S Feierabend Ari^ 
Hört auf, nur dem Ird'/chen zu feöhuea, 

. Zflr.'Rvhe ruft, euch Mein Geläut. .
Nun banket dem Herrn für die Stunden, 
Wo Freuden und Leid ihr gefunden.

... D'rurN seid mir.gegrüA, ihr. dort.oben .
. . Zn tuftöger hoher. Revier, . > .^ .. i^

i. i Q höret.nicht auf Gott.zu loben,, 
.-) Au preiftn.'ihn stets fiw «nd sm,' . ' 

। .: Daß Friede wtd!>Freude,auch werden'.
Hie'luedeLdtN Menschen auf Ecdm.

: . Uttd wie ihr: fejd. erhöhe ' , i. .,: .. 
Zu neuem harmonischen Ton, 
So wünsche auch ich euch erhöhet 
Beim ewigen himmkischen Thron, 
Ihr Menschen, ihr Brüder und Schwestern, 
Bon Heule von Morgen und Gestern.

Cs werden die Aelten so bange, . 
ES mehrm die Sorgen flch seyts . 
Warum denn ihr Glocken so Ian He,. 
Ihr schweiget und lamet nicht mchr.' 
O läüm, läutet nur zu 
Und lautet zur ewigen Ruh. ' '

Sh . .

Aichach den 23. Mai.

Thl.

Frucht«
Sorten

Schrannenstand Durchschnitlöpr. pr. Schaffet Ganzer Dle Preise sind
Ganzer Hievon I ^.n 
Stand verkauft! ^^st höchster mittlerer mindester Erlös gestiegen gefallen

. .! > Schaffet. fl. kr. fl. | fr. II fl. fr. fl. . ! kr. fl. | fr. fl. kr.
Waizcn > ' 165 185 — > 19 40 . 19 21 i 18 55 9192 s 20 - - — 6i -- —
Korn 131 131 11 45 1 11 29 . 11 8 1503 33 — 26 — —
Gerste 37 37 — 10 51 ;l 10 42 10 30 395 49 - . — ■ 7 —
Haber 95 95 - 7 39 (| 7 25 || 6 59 702 I 50 — 8 -
Summa 428 > 428 - I 5794 | 32

LothBrod >. Pfd. hl.Melrl, pr. Dreißiger"Fleisch per Pfund flfc

Ochsenflcisch gemästetes
„ ungemästctcs

Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch
Kalbfleisch

Mlpf.I * 
04 2 Halbkreuzer
>13 2 Krcuzcr-S< 
112 - Halbki 
>1'2 — Kreuzcr-Röggl 
>18 Halbbatzen-Laib

Batzen-Laib -

er-Semmcl 
rcmmcl

!rcuzcr-Röggl 
"'-Röqgl

12

2 
4
3 
7

23
15

Qut
4
3
2

3
3

37a 
3 
2

Mundmehl oder Anszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nachmehl
Beutel- oder Brödmehl
1 Pfund Roggenbrod '

Fteiscv per Pfund | 
Ochsenfleisch gemästetes 
Kuhflcisch !

Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 30. bis 6. Juni.

1
3

fr. pf-

Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schaffleisch 
Kalbfleisch

Brod
Mundfemmel 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzer-Röggl 
Zwcikrcuzer-Röggl 
Batzen-Laib

Pfd. Loth 
“3“

4

Qut.
2 
2

Achtkreuzer-Laib 2

14
13
26

Thl.I Mehl per Viertel
- iFcine§ Mundmcbl

— iSemmelmehl
—^iWalzcnmehl

■ — IGeringcres Waizenmchl 
iRogqenmchl
sNachmchl

Ein Pfund Wa zcnbrod kostet 7 kr. 1 pf. — 1 Pfund Roggenbrod 3'kr — vk ■

I
2

—
6 

42

pn

26-
10 —
52 —
48s-

Friedberg, vom 28. Mai^ Waizen 19 fl. 55 kr., Korn 11 fl. 24 kr., Gerste — fl. — kr. Fersen 7 fl. 17 kr. 
Haber 7 fl. 18 kr.

Druck der J. Eichleiter’fd^en Buchdruckerci in Friedberg. Rebigirt von Tb. Müller.


